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Gebaudebegrinung — Natur- und Klimaschutz !
Naturschutz: Dachbiotope und sy
Fassadenpflanzen — Beitrag zum Arten-

und Insektenschutz und zur Biodiversitat

Klimaschutz / Klimaanpassung:
Verbesserung des Mikroklimas, der
Luftqualitat, Abkihlung — nattrliche
Klimaanlage

Wasserschutz: Wasserrickhaltung,
Minderung der Abflussspitzen bei
Regenereignissen

Stadtbild und Lebensqualitat

Dichte Bebauung - wenig Grn -

. 3 u Klimawandel - aufgeheizte Stadte.
Gebaudedammung ~ Lebensqua"tatf,

] et

Gebaudenutzung: verbesserte
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Fassadengrun: Mehr Grun auf kleinster Flache!
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Griune Wande — Praktische Moglichkeiten

] ] Ecksituationen Vorbauten und
vollfiichige Gesimse betonen Anbauten ver-
Bedeckung | markieren v oder mildern schénern

Brandwéande und
sonstige kahle
Waéande optisch

Hausvor- oder

Eingang Hausricksprin ;
markieren betonen Cebad i Flache gliedern verbessern
|
, e
e = =,
;!Arg:g:lktomsche verbindendes @ & Pflanztrége und
Fenster rahmen | | kaschieren Element , I Blumenkasten

it
Umwelt und
Naturschistz

Deutsehlund

©BuUND

FRIENDS OF THE EARTH GERMANY




-

»
[~y

Flach|ge Begrunungen mit Selbstkllmmern? |

‘, l‘l

feu klettert mittels sprossbiirtigen Haftwurzeln, Wilder
ein bildet dazu Haftscheiben aus.




Flachige Begrinungen
mit Selbstklimmern?

Selbstklimmer nicht geeignet fir

Fachwerk, Holzschutz,
Holzoberflachen Pilzbefall moglich
Wandplatten, vorgehangte |Begrenzte Tragfahigkeit,
Wandelemente Absprengrisiko
Warmedamm- Begrenzte Tragfahigkeit
verbundsysteme

Putzfassaden Durchwurzelungsgefahr
Wande mit Erneuerungsbedarf,
Kunsstoffanstrichen Durchwurzelungsgefahr
in den Fugen ausgewittertes | Sanierungsbedurftigkeit,
Mauerwerk Absprengrisiko

Im Zweifel: Bausubstanz durch Fachleute prifen lassen




Flachige Begrinungen
mit Selbstklimmern?

Selbstklimmer nicht geeignet fir

Fachwerk, Holzschutz,

Holzoberflachen Pilzbefall moglich

Wandplatten, vorgehangte |Begrenzte Tragfahigkeit, :
Wandelemente Absprengrisiko 1-
Warmedamm- Begrenzte Tragfahigkeit 1:
verbundsysteme 2
Putzfassaden Durchwurzelungsgefahr g -:-: .
Wande mit Erneuerungsbedarf, E ‘ w
Kunsstoffanstrichen Durchwurzelungsgefahr B F i)
in den Fugen ausgewittertes | Sanierungsbedurftigkeit, o fo il B E‘a - _E‘.'.-'_:-;'.:-E
Mauerwerk Absprengrisiko Gut geeignet: T

Intakte Klinkerfassaden |
Im Zweifel: Bausubstanz durch Fachleute prifen lassen : B
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Verwendung von Gerust-Kletterpflanzen

Ranker: Baustahlmatten, Scherenform- pr- - “‘ ~ ' g\ B
Blattstielranker gitter, gitterférmige Drahtbe-
Beispiel: spannung, Bambusstabgitter
3 bis @ 7 mm, am Lattenwerk
L Triche leiten und anbinden

Schlinger Latten, Stibe, Spanndrahtkon-

oder Winder struktionen, Drahtseile, @ 3 mm,

Beispiel: bei Baumwiirger, Blauregen und
Knéterich @ 8 mm

Hopfen

Blauregen, Kndterich, Geil3blatt u.a.
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Spreizklimmer
Beispiel:
Kletterrose

Ranker: Scherenformgitter, Baustahlmat-
Sprossranker ¢ 15 ten, gitterformige Drahtbespan-
Beispiel: ) nung, Bambusstabgitter bis @ 2 q
G f cm, am Lattenwerk Triebe léiten [l
Weinre 3 7 und anbinden ,

Latten, Stibe, Spanndraht,
Drahtseil
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Besonnte Mauer - Warme, Windschutz -
gunstige Wachstumsbedingungen fur
anspruchsvolle Obstgehdlze, z.B. Birnen,

Aprikosen, Wein v
(QBUND
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Kletterhilfen fur Gerlst-Kletterpflanzen
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 Besonders tragfahige Drahtseile z.B. far starkwuch5|ge Schllnger
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Drahte
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Drahtselle

Nach 30 Jahren Selle
konnen z. T. geldst werden
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Beispiel: Seilsystem Syntac, fest im
Mauerwerk verankert und flexibel
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Kletterhilten fir Gerust-Kletterpflanzen




Kletterhilfen fur Gerlst-Kletterpflanzen
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Welche Pflanzen?

Grof3e Flachen: Blauregen, Knoterich,
Baumwdurger, Efeu , Wilder Wein

Kleine Flachen: Geil3blatt, Clematis-
Hybriden, Kletterrosen

Schatten: Efeu, Kletter-Hortensie,
Immergrines Geil3blatt, Pfeifenwinde

Fensterzwischenraume: Geil3blatt,
Clematis, Trompetenblume, Hopfen,
Klettergurke (besonders Schlingpflanzen)

Balkon: Einjahrige wie Schwarzaugige
Susanne, Glockenrebe, Kapuziner-Kresse,
Feuerbohne

'




Welche Pflanzen?

GERUST-KLETTERPFLANZEN: EIGENSCHAFTEN, ANSPRUCHE, VERWENDUNG

Hoplcn

1 )
Huavuslus aurraling

Winter-Jasmin
(Javminum
nudiflorum )

Gealiblan,
Jelingenelicber

capriToiium )

Feuver-Geibiant

{Lomicera heckromii}

Immergranes
Geitblan

Lowucera henrsi;

Kletterrosen
(Rosa. kienernde
Sorren)

Kletier-Brombeeren
Ru

bt Arten)

Schariach-Wein
{ Vitis coignetior) -

Wemrehe, Echier Wemn

Blaurcgen. Wistenic
(Wisteria sinensis)
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geschiitzt

schr stark

2-4m

mittel
2-6m

miticl
I-4m

stark

mate)
2-4m

mutrel

&)

2-3Im

stark
6-8m

stark

0-15m

stark
6-5m

Schinger
Spreez- geldgelb
kfimmer V1
Schiinger  gelb-weill
v-vi
Schlinger ot
Vi-vill
Schiinger
Sprez- versch.
klimmer bV
Spreiz- weibh
klmmer Vi
Speossranier
Sprossranker
Schiinger  blau
V-VIL,
Sorte
Al weid

gelb-griin,
zapfenartiz

schwarz,
esshar

rot, giftig

oL, giftig

schwarz,

eiftig

schwarz,
csshar

blau-schwarz
ungeniefbar
rot, gelb,

griin, blau,
esshar

Fensterrwischenraume
{kicinflichig)

medrige Sockel,
hangend

Einginge. Sockel,
flichig. hingend

Sockel, Fenster-
zwischenraume,
hingend

Fensterzwischen-
riume, Sockel
hingend

Sauicn, Einginge.,
Sockel Bafkoa,
fischiz (je nach Sorte)
Sockel
Flichen

Kleinere
Einginge, Michig,
hingend

Emginge mit offenen
Vorbauten, Fenster-
rwischenrdume,
fiachig. hiagend

broe Feaster-
ewischonraume.
fackag, Balkon, nicht
an Regenfuilroheen

beimische Staude,
jahrisch, vor Austnch
fiber Boden zurtickschnesden

sftraktiver
Vaorfrithlingsblither, nicht
cuvoerlassie winterhart,
evil. anbinden

heimische An
Schmenterfingspfl..

Vogelnihrpeholz

attraktive Blite

immergron, Laubveriust in
harten Wintemn
unschembare Blote

auf Sedeite Triche durch
Reisig vor Wintersonne
schvit

robust, wuchemd

auffallend orange bis
scharfachrote Herbstifirbung

fiir Fruchtgewinnung
regelmiabig schoeiden (e
nach Sorte), pilzresistente
Sorten wihien

besonders attraktive Bliite,
Bicnenweide, duftend.
schwere and kalkhaltige
Boden unsiinstis
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Haufige Fehler - Problembereiche

Selbstklimmer an ungeeigneten
Bausubstanzen

Ungeeignete Kletterhilfen
- nicht abgestimmt auf Pflanze
(Wuchsstarke, Kletterform)

Unzureichende Pflege - bautechnisch
sensible Bereiche werden nicht vom
Bewuchs freigehalten

Wuchsstarke nicht beachtet
z.B. Knoterich oder Blauregen an
Zaunen, zwischen Fenstern

Dachiiberstande nicht beachtet
Pflanzen zu dicht am Haus

Standortanspriiche der Pflanzen
nicht beachtet
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Gefahr von Bauschaden bel
Gerust-Kletterpflanzen — z.B. Blauregen ?

\ J

Lichtflieher: Pflanzen, deren
Triebspitzen lichtabgewandt ("negativ
phototrop") in Ritzen und Spalten
wachsen und dort Bauschaden
verursachen kdonnen (Spreng-Wirkung).

Starkschlinger: Schlingende Pflanzen
mit extrem starkem Wuchs und
Dickenwachstum. Spannungen, ggf.
Schaden beim Hinterwachsen von
Bauteilen.

Pflege? Ruck- und Pflegeschnitte,
Dachflachen und sensible Bereiche
frel halten
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» Ruck- und Pflegeschnitte, Dachflachen,
Fensterflachen und sensible Bereiche frei halten

» Bewasserung bei Bedarf

» Spezifische Pflege je nach Pflanzen
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FRIENDS OF THE EARTH GERMANY



Schritt far Schritt zur

grianen Wand

1. Bautechnische Priifung

Selbstklimmer?
Kletterhilfen?

2. Gebdudearchitektur

Architektur und Begriinung, geeignete
Flachen, welche Kletterhilfen?

3. Begriinungsziele?

Grun als Gestaltungsmittel
Naturerlebnis, Ernte?

4. Standorteignung?

Boden, Wasser,
Lichtverhaltnisse

5. Zeitpunkt?

Herbst oder Frihjahr
Kletterhilfen vor der Pflanzung
montieren

6. Pflege ?

Regenrinnen, Dacher, Fenster etc.
freihalten, Bewasserung bei Bedarf

SN Sl
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Nutzliche Tipps

www.oekologisch-bauen.info/baustoffe/dach/fassadenbegruenung/

www.eigenheimerverband.de/wissenwertes-fachinformationen/garten-umwelt-
naturschutz/flyer/fassadenbeqgruenung/

Listen mit Klettergeholzen:

https://bielefeld.bund.net/fileadmin/bielefeld/Garten/Klettergehoelze fuer Fassadenbegr
uenung.pdf

www.wien.qv.at/umweltschutz/raum/pdf/fassadenbegruenung-tipps.pdf

www.xn--fassadenbeqgrnung-polygrn-6scl.de/kletterpflanzen/uebersicht

Professionelle Kletterhilfen:

www.brandmeier.de (Seilsystem Systec)

www.xn--fassadenbeqgrnung-polygrn-6scl.de/

www.carlstahl-architektur.com/

FRIENDS OF THE EARTH GERMANY



http://www.brandmeier.de/
http://www.fassadenbegrünung-polygrün.de/
http://www.carlstahl-architektur.com/
http://www.oekologisch-bauen.info/baustoffe/dach/fassadenbegruenung/
https://www.eigenheimerverband.de/wissenwertes-fachinformationen/garten-umwelt-naturschutz/flyer/fassadenbegruenung/
https://bielefeld.bund.net/fileadmin/bielefeld/Garten/Klettergehoelze_fuer_Fassadenbegruenung.pdf
https://www.wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/fassadenbegruenung-tipps.pdf
https://www.fassadenbegrünung-polygrün.de/kletterpflanzen/uebersicht
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Dachbegrunung lohnt sich!

» Dachbegrinung sieht gut aus

» Dammung im Winter, Hitzeschutz im
Sommer

» Schutz vor extremen Witterungseinflissen S
» Bindung von Feinstaub

» Wasserruckhaltung — Entlastung der
Kanalisation

» Verbesserung des Mikroklimas

» FOorderung der Artenvielfalt

» Zusatzliche Gartenflache

» Nachteile: Hohere Kosten, Pflege, Risiken?
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Dachkonstruktion, zuldssige Dachlast

Pro gm und cm Schichtdicke

- Kies: 16 - 18 kg, Oberboden: 16 - 20 kg

- Blahton: 7 - 8 kg, Lavagranulat: 10 - 13,
Dachsubstrate 10 - 13 kg

Vorhandene Dachdichtung
- Geeignet: Dachfolien, ST~ > Py
. . = § i Foto: Glitz
Dachpappe, Bitumen 0.4. e w%mwmwwm s
- Ungeeignet: Ziegel, Platten o0.4. ,,

Dachneigung
- bis ca. 30 Grad,
ca. 58 % moglich
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Grune Dacher: Schichten und Material

\

Extensivbegrinung

Vegetation

Substratschicht

Filterschicht
Dranagegeschicht
Schutzschicht

W Ischutzfoli
mm‘mmmw wmmm s N RCAR IR AR ANS] [ ze seaLtzIole

Schichtdicke: 5-10 cm bis 20 cm bis 100 cm Dachdichtung
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Beispiel Gartenhutte

\ B
" ) 4 J R B
. .‘
A S TR

Klemmprofile
Wurzelschutzfolie, Dachrand
Dache

~

Schutzvlies Dranagesubstrat

(Blahton)
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| Beispiel Carport

\

Filtervlies (gegen Erdeinspiilung) ; ' . a \‘ (Blahton)

e N
bstrat, Pflanzen & 3 ‘*0’“3’1 »
Drdnschicht (mit Filter o

und Schutzvlies) —— 4

Wourzelabwehrfolie

zugl. Dachdichtung,
(unter Holzverkleidung
gefaltet)

Trenn- und Schutzvlies

(Schutz fiir Folie) Kantholz als Dachrand
tragende Dachbalken
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Eigenleistung oder Fachfirma ?

o

o
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Schritt far Schritt zum grunen Dach §

1. Bautechnische
Priufung

Dachbelastbarkeit, Dachdichtung,
Dachmaterial, Dachneigung

2. Genehmigung ?
Vorschriften?

Info beim Bauamt einholen

3. Begriinungsziele?
Nutzungswiinsche?

Dachgarten? Griinflache?

4. Kosten? Forderung?

Info bei Fachfirmen und Stadt einholen

5. Fachfirma oder
Eigenleistung?

Carport, Garage, Gartenhiitte o.a.:
Eigenleistung evtl. moglich

6. Material Wurzelfolie, Trenn- und Schutzvlies,
Dranagematerial, Wasserabfluss,
Dachrandprofile, Pflanzensubrat, Pflanzen
(Saatgut)

7. Zeitpunkt April bis September

8. Pflege Extensiv: Geholzanflug entfernen

Dachgarten: intensive Pflege, Bewasserung

:




Griindachkataster Marburg

Drucken

‘_; Fc.) rd er u n g d u rC h . | Analyse und Pflanzempfehlung fiir Ihr Dach )

K ’? Dachneigung | 10 Grad Niederschlagsmenge 717 mm/Jahr
Grundaches l 10 cm E| Pk o
Frosttage 77 [ Jahr
Dachgrofie | 17 |m?
RO TN i Grundacheignung  Noch geeignet
Eingesparte
Abwassermenge 6 m®/Jahr
: ! Eingesparte
4 . . Abwassergebihr 4 €/Jahr
4 7, B Bebaungsplane / COp Aosorpion 14 kgl
Gehaltener
Fe stsetzungen Feinstaub 95,2 gldahr
Pflanzempfehlung  sonnenliebende
Pflanzen g
Eigenschaft  sonnig
oc Einstrahlung 1025 kWh/m? / Jahr
z.B. FOorderprogramme Wil
PV-Anlage [

6\ ’l ?lf

A " 1 N a0 Hier kommen Sie zur Mehrjahresubersicht mit dem
Py ’ Z L - Einsparpotenzial Inres Grandaches:

Hier finden Sie alle Pflanzenlisten b4
FaQ &4 Mehrjahresiibersicht anzeigen
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Weitere Tipps

Griindach-Material

www.haturagart.de

www.dachbegruenung24.de ' . Planung [%*

: '_,«fiusﬂlhrung‘
- —Pflege-

Dachbegriinung Schritt fiir Schritt

www.gartenhaus-gmbh.de/magazin/dachbegruenung-
gartenhaus/

www.hornbach.de/projekte/gruendach-selber-machen/ Dacher begrunen

Planung - Ausflihrung - Praxistipps

www.haus.de/bauen/dachbegruenung-anlage-pflege#a-
279178-dachbegrnung-selber-machen

www.dachbegruenungselbermachen.de/gruendaecher.html

Buchtipps .
Kolb: Dachbegriinung Forderprogramme fir o
Minke: Dacher begriinen DaChbegrunungen nutzen! (.)BUND
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http://www.naturagart.de/
http://www.gartenhaus-gmbh.de/magazin/dachbegruenung-gartenhaus/
http://www.hornbach.de/projekte/gruendach-selber-machen/
http://www.haus.de/bauen/dachbegruenung-anlage-pflege#a-279178-dachbegrnung-selber-machen
http://www.dachbegruenungselbermachen.de/gruendaecher.html
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